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Vortrag mit Diskussion  

 

Wege zu einer Gewaltfreien Psychiatrie  
Zwei Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts zur Zwangsbehandlung aus dem Jahr 2011 und 
die Entscheidungen des Bundesgerichtshofs in 2012 haben die Kriterien für eine medikamentöse 
Behandlung gegen den erklärten Willen eines Patienten erheblich eingeengt; Zwangsbehandlungen 
wurden von den Betreuungsgerichten in Baden-Württemberg nicht mehr genehmigt – mit dem Hinweis, 
dafür fehle eine gesetzliche Grundlage. Seitdem wurde in der Heidenheimer Klinik bis auf eine Ausnahme 
auf neuroleptische Zwangsbehandlung verzichtet. Ein Milieu durchgehend geöffneter Stationen, offener 
Dialog und die Beteiligung von Psychiatrie-Erfahrenen ebnen den Weg zu einer Psychiatrie ohne Zwang. 
Trotzdem gibt es auch in der Heidenheimer Klinik noch Zwangsmaßnahmen. Im Vortrag werden günstige 
Voraussetzungen und Hindernisse für einen Gewaltverzicht in der Psychiatrie dargestellt. 
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